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„local q**“ in Lutherstadt Wittenberg: Der queere Jugendtreff, in der Mitte des 
Landes, wirft seine Schatten voraus.  
 

Halle (Saale)/Luth. Wittenberg, [17.10.2023] – Das Leuchtturmprojekt "QUEERSPACES" 
setzt seine transformative Reise zur Stärkung der LGBTIQA+-Gemeinschaft in 
Sachsen-Anhalt fort, indem es einen weiteren queeren Jugendtreff in einer ländlichen 
Region des Bundeslandes einführt. Wir freuen uns, den Start von "local q*" in 
Lutherstadt Wittenberg anzukündigen. 

"local q*" wird jungen queeren Menschen zwischen 14 und 27 Jahren in Lutherstadt 
Wittenberg einen selbstorganisierten Raum bieten, um sich sicher und frei zu 
entfalten. Dieser Treffpunkt wird ab dem 14. November 2023, um 17.00 Uhr, in den 
Räumen des Begegnungszentrums Wittenberg West e.V. in der Dessauer Str. 255, 
06886 Lutherstadt Wittenberg, zu finden sein und ab da an jedem 2. Dienstag im 
Monat stattfinden. 

Mit diesem dritten Meilenstein für das Projekt "QUEER*SPACES" stärken wir die 
Jugendarbeitsangebote im queeren Bereich in Sachsen-Anhalt und fördern die 
Akzeptanz und Unterstützung von queeren Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
der Region Wittenberg. Dieser Start wurde durch die großartige Kooperation mit dem 
Begegnungszentrum Wittenberg West e.V. ermöglicht. 
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Mika Taube, Vorstandsmitglied des Jugendnetzwerks Lambda Mitteldeutschland e.V., 
drückte seine Freude über den Start in Wittenberg aus: "Nach den erfolgreichen 
Starts in Stendal und Laucha ist es großartig zu sehen, dass wir nun auch im 
Landkreis Wittenberg einen queeren Jugendtreff eröffnen können. Dies ist ein 
bedeutender Schritt, und wir finden es großartig, dass wir nun auch in dieser Region 
aktiv sind, dank der wunderbaren Zusammenarbeit mit dem Begegnungszentrum 
Wittenberg West e.V.." 

Lea Arnold, Referentin des Projekts, fügte hinzu: "Endlich können wir auch in 
Lutherstadt Wittenberg an den Start gehen. Dank der engagierten Unterstützung von 
Begegnungszentrum Wittenberg West e.V., ist es gelungen, diesen queeren 
Jugendtreff in der Mitte des Landes zu installieren. In jedem Fall, ein weiterer großer 
Erfolg für das Leuchtturmprojekt Queer*Spaces LSA. Jetzt geht es auch darum, den 
Jugendtreff im Landkreis bekannt zu machen.“ 

Der Jugendtreff "local Q*" in Lutherstadt Wittenberg schließt sich den Bemühungen 
des Projekts an, junge queere Menschen in der Region zu unterstützen und ihnen 
einen Raum für Gemeinschaft und Empowerment zu bieten. Die regelmäßigen Treffs 
werden eine breite Palette an Aktivitäten umfassen, um den Bedürfnissen und 
Interessen der Jugendlichen gerecht zu werden. 

Wir laden alle Medien herzlich dazu ein, über die Erweiterung des Projekts 
"QUEERSPACES" und den Start von "local q*" in Lutherstadt Wittenberg zu berichten 
und so die Sichtbarkeit und Unterstützung für die LGBTIQA+-Jugendlichen und junge 
Erwachsene in der Region zu fördern. 

Wichtiger Hinweis für die Pressevertretungen:  

Da es sich bei den Räumen, um einen Schutzraum für queere Jugendliche handelt, ist 
es uns wichtig, dass keine Pressevertretungen, während es Treffs selbst in den 
Räumen sind. Gern bieten wir an, dass die Pressevertretungen am 14.11.2023 um 16.30 
Uhr entsprechende O-Tönen durch Lea Arnold, als zuständige Referentin, vor Ort 
erhalten können. O-Töne von möglichen Teilnehmenden, wird es an diesem Tag nicht 
geben, damit die jungen queeren Menschen nicht verschreckt werden und den Raum 
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für sich erstmal annehmen können. Bedenken Sie, dass wir hier von einer besonders 
vulnerablen Zielgruppe sprechen. Wir bitten an dieser Stelle um Ihr Verständnis.  

Zudem würden wir Sie bitten, sich im Vorfeld bei Lea Arnold via E-Mail/Telefon 
anzumelden, um möglichen rechten Pressevertretungen oder Störaktionen 
entgegenzuwirken.  

Gern stehen wir auch im Vorfeld für mögliche O-Töne zu Verfügung.  

 
 

Pressekontakt:  

Jugendnetzwerk Lambda Mitteldeutschland e.V.  
Große Klausstraße 11  
06108 Halle (Saale) 
 
Ansprechpartner*in:  
 
Mika Taube (Vorstand) (keine Pronomen)  
E-Mail: mika.taube@lambda-mdl.de  

Mobilnummer: 01525/7232041 
 
Lea Arnold (Referentin) (sie/ihr Pronomen)  
E-Mail: lea-christin.arnold@lambda-mdl.de  
Telefonnummer: 0176/73924997  

Über das Jugendnetzwerk Lambda Mitteldeutschland e.V.: Das Jugendnetzwerk Lambda 
Mitteldeutschland e.V. setzt sich seit 2010 für die Belange und Rechte von LGBTIQA+ 
Jugendliche und jungen Erwachsene ein. Durch vielfältige Projekte und Angebote schafft das 
Jugendnetzwerk einen Raum für Gemeinschaft, Empowerment und Bildung. 

 
gefördert durch: 

 
 
 

mailto:mika.taube@lambda-mdl.de
mailto:lea-christin.arnold@lambda-mdl.de
tel:0176/%2073%2092%2049%2097

